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Koloproktologen-Kongress
München
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VORPROGRAMM

Deutsche Gesellschaft für 
Koloproktologie (DGK)

Der Kongress wird in Zusammenarbeit und Kooperation 
mit folgenden Fachgesellschaften bzw. Arbeitsgemein-
schaften veranstaltet:

Berufsverband der Coloproktologen 
Deutschlands (BCD)

Chirurgische Arbeitsgemeinschaft für Coloproktologie (CACP)
der Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie (DGAV)

Arbeitsgemeinschaft Proktologie in der 
Deutschen Dermatologischen Gesellschaft (DDG)

Kommission Proktologie in der 
Deutschen Gesellschaft für Verdauungs- 
und Stoffwechsel-Krankheiten (DGVS)

Österreichische Arbeitsgemeinschaft 
für Coloproktologie (ACP)

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft 
für Koloproktologie (SAKP)

Gesellschaft für Neurogastroenterologie 
und Motilität (GNM)

Organisation und Teilnehmerregistrierung:
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG
Neuwieder Str. 9, 90411 Nürnberg
�  0911 - 39316-40, 0911 - 39316-53
��   0911 - 39316-66
Internet: www.mcn-nuernberg.de
E-Mail: dgk@mcnag.info

Tagungsort:
Hilton Munich Park Hotel
Am Tucherpark 7, 80538 München 
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SEMINARE

Donnerstag, 15. März 2012, 9.00 - 17.00 Uhr

EBSQ-Seminar Teil 1

Donnerstag, 15. März 2012, 14.00 - 17.00 Uhr

- Beckenbodenerkrankungen (interdisziplinär)
- Anorektale Inkontinenz
- Proktologische Dermatologie

Freitag, 16. März 2012, 8.00 - 11.00 Uhr

EBSQ-Seminar Teil 2

Donnerstag, 15. März 2012, 17.30 - 19.00 Uhr

Satelliten-Symposien

Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um frühzei-
tige Anmeldung.

PFLEGEWORKSHOP

Donnerstag, 15. März 2012, 9.30 - 16.00 Uhr

Stoma- und Wundmanagement

POSTERPRÄSENTATION

Anmeldungen, die nicht als freie Vorträge berücksichtigt werden, 
können als Poster präsentiert werden.

PREISVERLEIHUNG

Die beste wissenschaftliche Arbeit wird mit dem Jens-Kirsch-
Preis ausgezeichnet.

VORTRAGSPUBLIKATION

In unserem Verbandsorgan Coloproctology werden alle 
Abstracts der angenommenen Vorträge und Posterpublika tionen 
im Kongressheft publiziert. Die Publikation der Arbeiten als 
Originalia ist willkommen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch im Jahr 2012 wird der

38. Deutsche Koloproktologen-Kongress 
vom 15. - 17. März 2012
in München im Hilton Munich Park Hotel stattfi nden.

Folgende Schwerpunkte unseres Fachgebietes werden im Mittel-
punkt stehen, die ebenfalls den interdisziplinären Charakter des 
Kongresses unterstreichen.

HAUPTTHEMEN

- Analfi steln
- Gastrointestinale Infektionen
- Innovationen minimal-invasiver kolorektaler Chirurgie
- Der besondere Fall: Wie hätten Sie entschieden?

Neben Vorträgen zu diesen Hauptthemen, erwarten wir Vor trags-
anmeldungen zu allen koloproktologischen Frage stellungen im 
Rahmen der freien Vorträge.

VORTRAGSANMELDUNG

Bitte melden Sie Ihre Vorträge bis zum 14. Nov. 2011 über 
Internet: http://www.koloproktologie.org oder unter www.
mcn-nuernberg.de/38DGK/index.htm an.

Wir freuen uns darauf, Sie in München zu begrüßen.

Mit herzlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. E. Stange, Stuttgart

Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für Koloproktologie e.V.

VERANSTALTUNGEN DES BERUFSVERBANDES 
DER COLOPROKTOLOGEN DEUTSCHLANDS (BCD)

Donnerstag, 15. März 2012, 9.00 - 17.00 Uhr

Koloproktologischer Grundkurs

Unsere Referenten aus Klinik und Praxis vermitteln in 
diesem 8-stündigen Kurs (mit Abschlusstestat) den ak tuellen 
Wissensstand, der als optimale Vorbereitung für die Prüfung 
der Ärztekammer zur Erlangung der Zusatz bezeichnung Prok-
tologie gilt.

Donnerstag, 15. März 2012, 14.00 - 17.00 Uhr

Aufbaukurs: perioperatives Management

Freitag, 16. März 2012, 16.00 - 17.30 Uhr
(nur für Mitglieder BCD)

Seminar: Kooperation und Gebühren

Das Vertragsarztrecht bietet neue Möglichkeiten der ärztlichen 
Kooperation; hierzu und zum EBM 2012 erhalten Sie Informa-
tionen aus erster Hand.

Dr. med. B. Strittmatter

1. Vorsitzender des BCD


